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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes 
erscheint am Samstag, 22.02.2014

Redaktionsschluss ist am Freitag, 14.02.2014

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  -  Januar/Februar 2014
25.01.2014 19.00 Uhr Fastnachtstanz in der Gaststätte Hartnick Siewisch – Traditionsverein Golschow e.V.
26.01.2014 15.30 Uhr Kinderfasching im Verinshaus Schorbus –SKC
07.02.2014 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Anglerverein OG Jehserig 52 e.V. im Rasthof Domsdorf;

Die Jugend trifft sich um 18.00 Uhr
07.02.2014 19.00 Uhr Szeppiang in der Gaststätte „Schön Oßnig“ Klein Oßnig
11.02.2014 19.30 Uhr Tanzen im Kostüm im Vereinshaus Schorbus
15.02.2014 - Karnevalsveranstaltung SKC in der Gaststätte Hartnick in Siewisch (1. Sitzung)
16.02.2014 15.00 Uhr Kinderfasching des KVK im Bürgerhaus Kausche
16.02.2014 13.30 Uhr Winterwanderung in die „Steinitzer Alpen“ ab Steinitzhof mit Glühweinverkostung;

von 11.30 – 14.00 Uhr Mittagsbrunch mit Schlacht-Spezialitäten
ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen 

22.02.2014 - Karnevalsveranstaltung SKC in der Gaststätte Hartnick in Siewisch (2. Sitzung)
22.02.2014 19.11 Uhr 1.Veranstaltung DCC „Sportpalast“ OT Drebkau
22.02.2014 15.00 Uhr Rentnerfasching des KVK im Bürgerhaus Kausche
23.02.2014 15.00 Uhr Kinderkarneval DCC „Sportpalast“ OT Drebkau

Ausbildung Jugendfeuerwehr Drebkau/Siewisch

14.02.2014 17.00 Uhr Unterricht/Praxis – Thema: Rauchmelder
28.02.2013 17.00 Uhr Unterricht/Praxis – Thema: Wasserführende Amaturen

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.: 035602/562-15 sowie unter www.dreb-
kau.de. Der Veranstaltungskalender enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimat-
blattes gemeldet wurden. 

Wichtiger Hinweis!

Werte Bürger, wir weisen nochmals darauf hin, wenn Sie Texte und Fotos liefern, dann bitte die Fotos separat mit senden,
nicht bearbeiten und nicht in die Dateien mit einfügen. Markieren Sie lediglich im Text, welches Foto an welche Stelle

eingearbeitet werden soll. Die Bearbeitung der Bilder erfolgt durch uns.
Damit gewähren Sie uns und Ihnen eine bessere Qualität der Fotos zum drucken. 

Ihre Stadtverwaltung Drebkau und Ihre Druckerei
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Witaj do Drjowka!
Kleiner Sprachkurs Wendisch

Die Stadt Drebkau/Drjowk (sprich: Drjohk) engagiert sich seit einigen Jahren sehr für ihr kulturelles und sprachliches Erbe. Unter
anderem ist dies zu sehen an den zweisprachigen Schildern oder der erfolgreichen Teilnahme am Wettbewerb “Sprachenfreund-
liche Kommune” des Landtages. An der Grundschule Drebkau wächst das zarte Pflänzchen des Sorbisch- bzw. Wendisch-Unter-
richtes. Im Folgenden möchte ich Ihnen einige Grundlagen der Sprache erläutern, so dass Sie am Ende dieses Artikels bereits
einige Sätze selber sprechen können. 

“Sei Willkommen in Drebkau!” lautet der erste Satz der Überschrift.  Und da Sie schon gelesen haben, wie Drebkau ausge-
sprochen wird und die restlichen Buchstaben hier wie im Deutschen sind, können Sie bereits den ersten Satz, mit dem Sie eine
Freundin oder einen Freund in Drebkau willkommen heißen! So schwer ist Wendisch also gar nicht...

Wendische Sprache oder Sorbische Sprache?

Wie so oft im Leben heißt es: beides. Die sorbische Sprache unter-
teilt sich in ihre beiden Formen Ober- und Niedersorbisch, die in der
Ober- bzw.  Niederlausitz gesprochen werden. Wie im Deutschen
gibt es jeweils eine Standardform und zahlreiche gesprochene Dia-
lekte. Wendisch ist eine umfassendere Bezeichnung alles Slawi-
schen, wie das Wendland in Niedersachsen oder auch Orts-namen
in Mecklenburg und anderswo zeigen. Heutzutage bezeichnen sich
viele in der Niederlausitz als Wenden. In der Oberlausitz ist dieser
Begriff nicht mehr gebräuchlich, weil er oft abwertend benutzt wurde.
In Brandenburg benutzen wir beide Begriffe gleichberechtigt parallel.
Diese Diskussion können wir übrigens nur auf Deutsch führen, weil
es wendisch nur ein Wort - “serbski” (sprich: serski mit scharfem s,
das b bleibt hier stumm) - dafür gibt.

Wo kann ich die Sprache benutzen?

Im privaten Bereich können wir alle die Sprachen benutzen, die wir
benutzen möchten. Im angestammten wendischen Siedlungsgebiet,
zu dem die Stadt Drebkau mit all ihren Ortsteilen gehört, kann man
sich in wendischer Sprache schriftlich an die Verwaltung wenden.
Öffentlich sichtbar ist die zweisprachige Beschilderung.  2013 hat
zum Beispiel die Bahn ihre Bahnhöfe in Drebkau und Leuthen auch
mit “Drjowk” und “Lutol” ausgeschildert. Eltern haben einen Rechts-
anspruch auf Wendisch-Unterricht für ihre Kinder. Im RBB-Fernse-
hen (und Internet) finden Sie die Sendung “Łužyca” (das heißt Lau-

sitz, gesprochen etwa Wujitza mit einem j wie in “Journal”), in wen-
discher Sprache mit deutschen Untertiteln. Zu hören ist die Sprache
ansonsten in Drebkau eher selten. “Drebkau, Schule” - Drjowk,
šula - ist jedoch eine der ersten zehn Haltestellen, die in Bussen von
Cottbusverkehr seit Anfang 2013 zweisprachig angesagt werden. Die
Aufzeichnungen dazu erfolgten im Rahmen eines Projektes mit
Schülerinnen des Niedersorbischen Gymnasiums Cottbus. 

Was für eine Sprache ist Wendisch?

Niedersorbisch, wie die wissenschaftlcihe Bezeichnung unserer
wendischen Sprache lautet, ist eine westslawische Sprache. Sie ist
also verwandt mit Polnisch, Tschechisch, Slowakisch, Kaschubisch -
und natürlich Obersorbisch. Das Alphabet besteht aus 33 Buchsta-
ben, von denen einige so genannte “diakritische Zeichen” besitzen.
Das sind die bekannten Häkchen und Striche, die es im Deutschen
nicht gibt. Grammatikalisch gibt es einige Besonderheiten, wie eine
Zweizahl  zwischen der Ein- und Mehrzahl oder sechs Fälle.

Měto Nowak,
WITAJ-Sprachzentrum
Cottbus/Chóśebuz, 8.1.2014

(Fortsetzung folgt)
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nichtamtliche Mitteilungen anderer Behörden

„Wir wollen Inklusion- ge-
meinsam & aktiv – erleben
und fühlen dürfen“ ist der
lange und aussagekräftige
Name eines Projekts, das
beim KSC ASAHI Sprem-
berg durchgeführt wird.

SPREMBERG. Der lange Na-
me bedeutet vor allem eines
– hier kommen Kinder mit
und ohne Behinderung ganz
natürlich zusammen. Sie trei-
ben gemeinsam Sport, lernen
sich kennen und schließen
Freundschaften. Um Erfolg
und Nachhaltigkeit dieser
Begegnung nicht dem Zufall

zu überlassen, haben sich
die Schiebell-Grundschule
Drebkau, die Lebenshilfe Sp-
remberg und der KSC Asahi
unter Anleitung von Sozialar-
beiterin Madlen Lewandows-
ki gut darauf vorbereitet.  Das
heißt, die Schülersprecher der
3. bis 6.Klasse der Drebkauer
Grundschule haben zum The-
ma einen Film gesehen, disku-
tiert und Plakate gestaltet. Sie
werden damit zu Multiplika-
toren in ihrer Schule, zu Kin-
dern, die Kompetenzen in der
Inklusion aufbauen.
Mit eine Gruppe von 20 Kin-
dern  wurde das Pilotprojekt

am 18. Dezember in den
Trainingsräumen des KSC
ASAHI gestartet. Hier hat
man bereits Erfahrung, denn
ASAHI arbeitet mit dem
Sportbund bereits auf dem
Gebiet „Integration durch
Sport“ zusammen.
Zwölf Kinder aus Drebkau
und acht Kinder aus dem
KIDZZ-Klub der Lebens-
hilfe Spremberg e.V. lernten
sich an diesem Tag kennen.
Gemeinsam trieben sie Sport
auf der Matte oder probierten
sich an der Kletterwand. Hier
wurden sie angeleitet und un-
terstützt von Trainer Mario

Blauth. An der Kletterwand
heißt es, sich gegenseitig zu
sichern. Das schafft gegensei-
tiges Vertrauen.
Berührungsängste kennen
die Kinder nicht. „Schon die
ersten Tage in der Schule
waren richtig schön“, erzählt
Projektleiterin Madlen Le-
wandowski. „Die Schüler
hatten keinerlei Probleme
und haben sich selbst Regeln
für die gemeinsamen Stunden
aufgestellt.“
Begleitet wird  das Projekt
zusätzlich von der Ergothera-
pie „Ergolife“ und der Erzie-

herin in Ausbildung Nadine
Eschenhorn. 4000 Euro hat
die „Aktion Mensch“ für die
Finanzierung dazu gegeben.
Neben Sport wird es auch
kreative Angebote in der
Drebkauer Schule und bei der
Lebenshilfe geben.
Bis zum 5. August soll das In-
klusionsprojekt mit Leben er-
füllt werden. Zum Abschluss
ist ein gemeinsamer Ausflug
geplant. Außerdem wird ein
großes Inklusionsforum in
Drebkau stattfinden, um die
Erfahrungen weiter zu geben.

Carola Krickel

Klettern und sich gegenseitig sichern - das schafft Zusam-
mengehörigkeitsgefühl. Foto: kri

Klettern, Spaß haben, Freunde gewinnen - so heißen die Strahlen der Sonne, die das Fazit 
aus der ersten Begegnung der Kinder darstellen. Foto: kri

Inklusion - ganz selbstverständlich
Kinder mit und ohne Behinderung gemeinsam aktiv

„Tumult im Schulhaus” in Drebkau
Drebkauer Lehrerin bekommt Auszeichnung vom Bundes-
präsidenten

Am Mittwoch, dem 08. Januar 2014 herrschte Tumult im
Drebkauer Schulhaus – positiver Tumult: Die Drebkauer Lehrerin
Christina Dokter ist mit der Verdienstmedaille des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland geehrt worden. Spree-Neiße-
Landrat Harald Altekrüger (CDU) überreichte Christina Dokter die
Auszeichnung im Auftrag des Bundespräsidenten in der Schiebell-
Grundschule. Altekrüger würdigte sowohl den Unterricht der
Pädagogin, als auch ihr überdurchschnittliches Engagement als
Chor- und Theatergruppenleiterin. „Tumult im Schulhaus” ist eines
der Theaterstücke, das Christina Dokter für ihre Theatergruppe
geschrieben hat. „Ich war die kleine Hexe und auch mal ein Mann.
Letzteres ist mir sehr schwer gefallen. Oft konnten wir gar nicht
glauben, was wir alles geschafft haben. Es hat immer Spaß
gemacht”, berichtete Sophie Michelle Eschenhorn bei der
Auszeichnungsveranstaltung. Sie ist eins der aktuell 27 Theater-
gruppenmitglieder, die jeden Donnerstagnachmittag proben. Sie
bereiten sich auf den nun schon 14. Drebkauer Schultheater-tag
vor, der im April stattfinden wird. Dann werden die Stücke Nr. 27
und Nr. 28 der Theatergruppe „Sternschnuppen” aufgeführt. Alle
28 stammen aus der Feder von Christina Dokter. „Wenn sie
Montag kam und mir mit der Bemerkung ‚Lies mal' ein Papier
reichte, wusste ich, dass sie am Wochenende wieder geschrieben
hat. Ihr reicht ein Strohhalm, um eine Geschichte zu machen”,
betonte ihre Kollegin und für Kulissenbau verantwortliche
Mitstreiterin Marion Hensel. Viele der Dokter-Werke wurden inzwi-
schen von Gruppen auf der ganzen Welt nachgespielt. In der
Theaterbörse im Internet sind die Texte zu finden. Es geht immer
wieder um das Verhältnis der Kinder untereinander, in der Familie,
in der Schule, es geht um das Lernen, um die Verantwortung für
die Natur und Umwelt. „Ich gehöre zu den ersten Mitgliedern der
Theatergruppe. Obwohl ich schon lange die Schule verlassen

habe, haben wir uns nie aus den Augen verloren. Ich habe auch
am Gymnasium weiter Theater gespielt und sie haben zugeschaut.
Sie haben uns immer begeistert”, mit diesen Worten gratulierte die
ehemalige Dokter-Schülerin Laura Tischer. Schulleiterin Elke
Richter bedankte sich bei ihrer Kollegin und stellvertretenden
Schulleiterin für deren Engagement. Den Glückwunsch im Namen
der Familie überbrachte Christel Dobka: „Trotz deines Einsatzes
für den Beruf hast du nie die Familie vernachlässigt.” Der Dreb-
kauer Ortsvorsteher Dieter Wilk hob den Beitrag der 50-jährigen
und ihrer Schüler zum Nikolausmarkt in Drebkau hervor.
Die Ausgezeichnete bedankte sich: „Ich habe das nie für eine
Auszeichnung geleistet. Es macht mir einfach Spaß und ich bin
dankbar, dass ich mich hier in der Schule entsprechend meinen
Neigungen entfalten konnte, dass das Theater zum Schulprojekt
geworden ist. Es motiviert mich für weitere Aufgaben”.
Marion Hirche / jul1

Schüler, Kollegen, Familienmitglieder und Politiker gratulierten Christina Dokter in der
Schiebell-Grundschule Drebkau zu ihrer Auszeichnung mit der Verdienstmedaille des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland, die Spree-Neiße-Landrat Harald Altekrüger
überreichte. Foto: Marion Hirche/jul1

Wochenkurier 02.01.2014
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Statt der Weihnachtsgrüße - nun Neujahrsgrüße
Wir haben unsere Partner nicht vergessen. Leider wurde unser Weihnachtsgruß
im letzten Heimatblatt nicht veröffentlicht.

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern und Großeltern,

das neue Jahr 2014 hat begonnen
und wird von vielen Wünschen begleitet.

Ein gesundes neues Jahr übermitteln auf diesem Weg
herzlichst das Team der Grundschule Leuthen.

Für die großartige Unterstützung vieler gemeinsamer Projekte im Jahr 2013 möchten wir uns bei allen fleißigen Helfern recht
herzlich bedanken.
Unseren Kooperationspartnern im außerunterrichtlichen Bereich, die durch ihre engagierte Arbeit mit den Kindern immer wie-
der neue und interessante Freizeitbeschäftigungen schaffen, wünschen wir ein erfolgreiches Jahr und freuen uns weiterhin auf
eine gute Zusammenarbeit.
Ein Dank gilt ebenfalls dem Vorstand des Fördervereins der Grundschule Leuthen und der Sparkasse Drebkau, die sich auch
im vergangenen Jahr für unsere Unterrichtsprojekte einsetzten.

G r u n d s c h u l e  L e u t h e n

Vorrundenturnier Zweifelderball Kl. 5/6
Am 15.01.2014 war es wieder soweit. In diesem Jahr nutzten
viele Grundschulen die Möglichkeit am Zweifelderballturnier der
Klassen 5/6 in Kolkwitz teilzunehmen. 11 Mannschaften wurden
auf zwei Gruppen verteilt. In unserer Gruppe A waren sehr star-
ke Gegner vertreten.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten haben wir dann doch noch
zu unserer sehr guten Spielform gefunden. Es reichte am Ende
nicht zur Weiterqualifikation ins Kreisfinale. Wir sind dennoch
stolz, dabei gewesen zu sein.

Die Grundschule Leuthen vertraten: 
Klasse 5: Melanie Ulbrich, Sophie Handröck, Theresia 

Gladis, Franz Kuhle, Tim Nowka, Aaron Bank,
Klasse 6: Dominique Kummer, Julienne Oder, Annalena 

Köppe, Georg Schubert, Dennis Moldenhauer, 
Lukas Nowick

Sportlehrerin S.Granzow

Schiebell-Grundschule Drebkau

Neu ab Februar !!
Elternsprechstunde mit der Sozialarbeiterin in der Schule der Stadt Drebkau, Frau Lewandowski:

1. Termin: Dienstag, 11. Februar 2014 7.30 – 9.00 Uhr                 2. Termin: Dienstag, 11. März 2014 7.30 – 9.00 Uhr
oder nach Vereinbarung in Absprache mit der Schulleitung. 

Richter, Schulleiterin
gefördert durch Landkreis Spree-Neiße und Stadt Drebkau – Bildungssozialarbeit (Sozialarbeit an Schule)
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So ziehen wir wieder mit fröhlichen Liedern und bunten Kostümen durch
unser schönes Leuthen. Wir freuen uns auf jede Tür, die sich für uns öffnet.
Die Kinder vom Hort und der KITA „Märchenland“ sowie Erzieher und
Leiterin Karin Schmilowski

Kinder-, Jugend- und Schulnachrichten
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EEiinnee  mmäärrcchheennhhaaffttee  VVoorrwweeiihhnnaacchhttsszzeeiitt  iinn  ddeerr    „„KKIITTAA    MMäärrcchheennllaanndd““

Die lustigen, fröhlichen Geschichten über den Weihnachtswichtel Bommel
entführten unsere Kinder im täglichen Morgenkreis, begleitet von stimmungs-
vollen Weihnachtsliedern, in eine erlebnisreiche Weihnachtswelt. 
Natürlich wurde auch gebacken, mit Spannung jeden Tag ein Türchen am
Kalender geöffnet und es wurden kleine Geschenke in den einzelnen Grup-
pen gebastelt. Aber auch unsere Elternschaft war fleißig und folgte einer
Einladung zum Adventsbasteln, bei dem sie liebevoll gestaltete Geschenke
für ihre Sprösslinge fertigten.

Am Nikolaustag erwartete unsere Kinder eine zauberhafte Überraschung. Der
Zauberer Hartmut Schirrock beglückte uns mit einem Programm voller Spaß
und Zauberkunst. 

Zur Seniorenweihnachtsfeier in der Gaststätte „Zum Leutnant von Leuthen“
präsentierten unsere Vorschulkinder mit großem Eifer ein kleines Programm.
Und auch der Weihnachtsmann machte uns eine große Freude, indem er uns
zu unserer Weihnachtsfeier besuchte.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitwirkenden und Unterstützern,
die uns damit eine wundervolle Vorweihnachtszeit bescherten. 

Die Kinder sowie das gesamte Team der „KITA Märchenland“ in Leuthen

Einladung zum Informationsabend
Ein eigenes Unternehmen – wie fange ich an?

Sie spielen mit dem Gedanken, sich mit einer Idee selbständig zu machen? Gern beraten und informieren wir Sie kostenlos rund
um den Schritt in die berufliche Unabhängigkeit und über Fördermöglichkeiten. Profitieren Sie von der Förderung durch den
Lotsendienst im Landkreis SPN. Nutzen Sie den nächsten Informationsabend in der Gemeinde Drebkau!

Wo: Fraktionszimmer im Standesamt Drebkau (ehemals Rathaus)
Zeit: 21.01.2014 in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr oder vereinbaren Sie einen Termin!

Büro für Unternehmensentwicklung Ingrid Prüfer
E-Mail: info@bipp.net
Festnetz: 035602/51220
Mobil:      0171/4008133

Aufruf zur Beteiligung bei der 48-Stunden-Aktion 2014
im Sozialraum Drebkau und Ortsteile,

Wann? vom 09. bis 11. Mai 2014
Wo? in deiner Stadt / deinem  Ortsteil

Wer? Jugendliche und junge Erwachsene
Was? eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt

Anmeldung hier bis zum 31.Januar 2014 & Unterstützung im Sozialraum Drebkau erhaltet Ihr von Eurer
Sozialarbeiterin für koordinierende Jugend- und Gemeinwesenarbeit,

Frau Lewandowski unter lewandowski@drebkau.de

Veranstaltet von der Berlin-Brandenburgische Landjugend e.V.

Foto: Angelika Wolter/pixelio.de
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Geburtstage und Jubiläen

OT Casel
04.02.2014 75 Jahre Gerhard Kempe
09.02.2014 79 Jahre Manfred Legler
13.02.2014 61 Jahre Eckhard Semisch
15.02.2014 60 Jahre Manfred Zerbe
19.02.2014 77 Jahre Karl-Heinz Schlabe

OT Domsdorf
07.02.2014 86 Jahre Resi Raunick
12.02.2014 90 Jahre Anneliese Böhmer
15.02.2014 93 Jahre Ruth Arnold

OT Drebkau
01.02.2014 62 Jahre Günter Vogt
02.02.2014 68 Jahre Klaus Noack
02.02.2014 74 Jahre Manfred Schaaf
04.02.2014 69 Jahre Herbert Messer
04.02.2014 62 Jahre Monika Schwarze
06.02.2014 76 Jahre Gisela Jossa
06.02.2014 73 Jahre Erhard Menzel
09.02.2014 89 Jahre Luzie Koall
10.02.2014 87 Jahre Erika Gregor
10.02.2014 64 Jahre Elke Müller
10.02.2014 62 Jahre Klaus-Dieter Otto Reetz
11.02.2014 65 Jahre Dieter Klante
11.02.2014 81 Jahre Erich Löber
12.02.2014 84 Jahre Liesbeth Dittmar
12.02.2014 74 Jahre Willi Harmuth
13.02.2014 83 Jahre Christa Herenz
14.02.2014 69 Jahre Karin Krüger
14.02.2014 67 Jahre Helgard Lehmann
14.02.2014 63 Jahre Herbert Städter
15.02.2014 85 Jahre Ingeborg Klante
16.02.2014 62 Jahre Stefan Piontek
17.02.2014 67 Jahre Wolfgang Kanter
17.02.2014 71 Jahre Hannelore Scheidemantel
17.02.2014 86 Jahre Hildegard Trebeck
18.02.2014 85 Jahre Günter Löber
18.02.2014 66 Jahre Kurt Neubarth
19.02.2014 81 Jahre Fritz Greschenz
19.02.2014 60 Jahre Bernd Hoßmar
19.02.2014 81 Jahre Alfred Thiel
20.02.2014 79 Jahre Werner Feinbube
22.02.2014 73 Jahre Christel Klauck
23.02.2014 64 Jahre Eberhard Handrek
23.02.2014 74 Jahre Edelgard Otto
24.02.2014 75 Jahre Rosemarie Kraemer
24.02.2014 89 Jahre Irmgard Schaffrick
24.02.2014 87 Jahre Heinz Schötz
25.02.2014 64 Jahre Christel Zschieschang
26.02.2014 60 Jahre Gerhard Meier
27.02.2014 83 Jahre Rosemarie Greschenz
27.02.2014 76 Jahre Ilse Keller
27.02.2014 62 Jahre Werner Schultze
27.02.2014 60 Jahre Hannelore Sellesk

OT Greifenhain
09.02.2014 63 Jahre Joachim Berndt
10.02.2014 84 Jahre Günter Müller
18.02.2014 60 Jahre Wilfried Budich
21.02.2014 68 Jahre Manfred Noack
25.02.2014 75 Jahre Ingrid Hornickel
28.02.2014 75 Jahre Horst Kott

OT Jehserig
11.02.2014 66 Jahre Christel Schade
14.02.2014 82 Jahre Horst Nowka
20.02.2014 78 Jahre Brigitte Anderlik
23.02.2014 85 Jahre Horst Böhme

OT Kausche
04.02.2014 69 Jahre Wolfgang Dietrich
10.02.2014 65 Jahre Wulff-Dieter Kolbe
12.02.2014 65 Jahre Hans-Joachim Hudewenz
18.02.2014 60 Jahre Edeltraud Döbler
18.02.2014 63 Jahre Joachim Kowal
21.02.2014 61 Jahre Christina Noack

OT Laubst
01.02.2014 74 Jahre Ludwig Beglau
03.02.2014 84 Jahre Günter Stoller
05.02.2014 62 Jahre Dietmar Nagler
27.02.2014 77 Jahre Erika Matthies
29.02.2014 62 Jahre Ulrich Eck

OT Leuthen
04.02.2014 76 Jahre Gundolf Loos
09.02.2014 61 Jahre Axel Pahl
10.02.2014 70 Jahre Barbara Kergel
11.02.2014 65 Jahre Hans-Dieter Gadau
13.02.2014 65 Jahre Alfred Buchholz
13.02.2013 72 Jahre Rosemarie Mielke
20.02.2014 77 Jahre Gerda Kauser
25.02.2014 81 Jahre Hildegard Schönbrunn
26.02.2013 80 Jahre Vera Hannusch
29.02.2014 78 Jahre Ilse Hannig

OT Schorbus
06.02.2014 83 Jahre Gerda Dürre
09.02.2014 76 Jahre Anna Anderlik
13.02.2014 62 Jahre Monika Pöschk
15.02.2014 76 Jahre Ingeborg Betker
16.02.2014 79 Jahre Anita Janisch
19.02.2014 67 Jahre Dietmar Schulze
20.02.2014 73 Jahre Renate Bier
25.02.2014 64 Jahre Christa Possack
26.02.2014 73 Jahre Günter Krautz
28.02.2014 64 Jahre Janina Köhler

OT Siewisch
05.02.2014 66 Jahre Ulf Klaudius
19.02.2014 73 Jahre Martin Altekrüger
20.02.2014 63 Jahre Roland Otte
23.02.2014 70 Jahre Roswitha Kleemann
25.02.2014 61 Jahre Wolfgang Just

Der Bürgermeister gratuliert...
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-

schorbus.de 
www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662 Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für

die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks-und Raiffeisenbank Cottbus; 
Konto: 46 720 46, Bankleitzahl: 18062678

Jahreslosung 2014
„Gott nahe zu sein ist mein Glück.“

Psalm 73,28

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:

Sonntag, 26.01.2014
09.00 Uhr Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 02.02.2014
09.00 Uhr Schorbus / Pfr. R. Marnitz + Abendmahl
10.30 Uhr Leuthen / Pfr. R. Marnitz + Abendmahl
Sonntag, 16.02.2014
09.00 Uhr Leuthen / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 23.02.2014
10.30 Uhr Martinskirche Cottbus-Madlow / Eröffnungs-

gottesdienst anlässlich der Bibelwoche 
(Genesis 39, 1-19)

Hinweise: Bibelwoche 2014
Vom 23.02. bis 02.03.2014 findet unsere diesjährige
Bibelwoche in bewährter Zusammenarbeit mit der Kirchen-
gemeinde Cottbus-Süd und der Lutherkirchengemeinde
Cottbus statt. Lassen Sie sich einladen zum Nachdenken über
sieben Texte aus dem Buch Genesis: „Joseph: verträumt, ver-
kannt, verkauft, gesegnet.“ Detaillierte Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen können Sie den Aushängen entneh-
men oder auf unserer Internetseite www.martinskirche-cott-
bus.de erfahren.
Termine der Bibelwoche:
Sonntag, 23.02.14: Gottesdienst zur Eröffnung der 

Bibelwoche (s. o. g. Termin) 
Montag, 24.02.14: 19.30 Uhr, gemeinsamer Abend im 

Gemeindehaus Madlow
(Genesis 39, 1-19)

Dienstag, 25.02.14: 17.30 Uhr, Pfarrhaus Leuthen (Konfir-
manden u. Eltern) (Genesis 39,20ff)

Mittwoch, 26.02.14: 19.30 Uhr, Pfarrhaus Schorbus
(Genesis 41)

Donnerstag, 27.02.14: 19.00 Uhr, Gemeindehaus Madlow
(Genesis 42)

Freitag, 28.02.14: 19.30 Uhr, gemeinsamer Abend in 
der Lutherkirche (Genesis 45)

Sonntag, 02.03.14: 10.00 Uhr gemeinsamer Abschluss-
gottesdienst der Bibelwoche in der 
Lutherkirche

2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse) mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr. Ort:
Pfarrhaus Leuthen. (nicht in den Ferien) 
3.  Religionsunterricht (für 1. und 3. Klasse) mit Pfn. Doris
Marnitz wöchentlich dienstags in der  Schule Leuthen im
Anschluss an  den Unterricht. (nicht in den Ferien) 
4. Konfirmandenunterricht (für 7 & 8. Klasse): dienstags
17.30 Uhr – 19.00 Uhr, wechselnde Orte: 7. Klasse: 11.
Februar - GH Leuthen; 8. Klasse: 28.01.14 – GH Madlow; 
7.+ 8. Klasse - 25.02.14 GH Leuthen (im Rahmen der Bibel-
woche mit Eltern)
5. Junge Gemeinde Madlow donnerstags, 19.00 - 20.30 Uhr
Gemeindehaus an der Martinskirche. (nicht in den Ferien)
6. Chorproben des gem. Chores in der Regel dienstags
unter der Leitung von Jana Lippert: Nach der Winterpause
im Februar – 19.30 Uhr im Gemeinderaum Leuthen.  Neue
Sänger sind herzlich willkommen!
7. Gospelchorproben: donnerstags, 19.30 Uhr im Gemein-
deraum des Pfarrhauses Schorbus, unter der Leitung von Jana
Lippert! Neue Sänger sind herzlich willkommen! 
8. Gebetstreff „Zeit mit Dir“ - Herzliche Einladung, gemein-
sam für unsere Gemeinden und unsere Ortsteile zu beten und
auf Gott zu hören. Wir treffen uns am 03. Februar von 15.00 bis
16.00 Uhr im Gemeindehaus, Madlower Schulstraße 2;
9. Kirche Illmersdorf ! Winterpause bis 30.04.2014!
10. Gemeindekirchenrat: GKR Sitzung, Mittwoch,  12.02.2014,
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Schorbus;
11.  Frauenkreis Leuthen: Mittwoch, den 19.02.2014, um
14.30 Uhr im Gemeinderaum Leuthen;
12. Pfadfinden an der Martinskirche: Sonnabend, 22. Fe-
bruar, 9.30 Uhr -12.00 Uhr an der Martinskirche. Nähere
Informationen über Dorothee Lattig – Telefon: (0355) 72990624
13. Frauenhilfe Schorbus: trifft sich zum Weltgebetstag,
vorbereitet von Frauen aus Ägypten am Freitag, den 07. März
um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Schorbus; Thema: Wasserströme
in der Wüste
14. Kindertag in Madlow: trifft sich am Sonnabend, den 08.
März von 10.00 – 13.00 Uhr im Gemeindehaus in Madlow zum
Thema des Weltgebetstages.  (siehe oben)

Wir grüßen Sie mit dem Spruch aus Psalm 16,11: „Du tust mir
kund den Weg zum Leben. Vor dir ist Freude die Fülle.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen
Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und Frau Melcher

Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer Haupt-
straße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantwor-
ter nutzen!)

Wir grüßen Sie mit  der Jahreslosung für 2014: 

Gott nahe zu sein ist mein Glück!    Ps. 73,28 

Wir  laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten im
Januar und Februar:

Sonntag, 26. Jan. 2014 10.30 Uhr Stadtkirche Pfr. Selchow 
Sonntag, 02. Februar 10.30 Uhr Hoffnungskirche

Pfr. Selchow
Sonntag, 09. Februar 10.30 Uhr Stadtkirche Pfr. Selchow

Sonntag,  16. Februar 10.30 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow             

Sonntag, 23. Februar 10.30 Uhr Stadtkirche Pfr. Selchow 
Sonntag, 02. März 10.30 Uhr Hoffnungskirche

Pfr. Selchow   
Änderungen vorbehalten! 

Kirchliche Nachrichten
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Liebe Gemeindeglieder
Bitte beachten Sie, dass der Beginn der Gottesdienste  in
unserer Gemeinde für ein Jahr um 10.30 Uhr sein wird, da
sich die Spremberger Gemeinde entschieden hat, ihren
Gottesdienst  bereits um  9.00 Uhr anzubieten. 
Beachten Sie bitte auch, dass bei Kälteeinbruch der
Gottesdienst nicht in der Stadtkirche, sondern im Keller in der
Schiebellstrasse sein wird. 

Treffpunkte in unserer Gemeinde 
Die Drebkauer Sängergemeinschaft trifft sich nach der
Weihnachtspause erst am 2. Februar 2014 zur gewohnten Zeit
um 18.45 Uhr im Gemeindezentrum zur regelmäßigen Probe.
Der Posaunenchor trifft sich immer freitags um 19.00 Uhr im
GZ.

Kinderarbeit
Offener Kindertreff für die 1. -3. Klasse immer mittwochs ab
13.15 - 14.00 Uhr in der Grundschule Drebkau.
Die Kinder der 4.-6. Klasse treffen sich ebenfalls mittwochs
ab  15.15 - 16.15 Uhr im Gemeindezentrum.
Eingeladen sind alle Kinder auch  zum LEGO - Tag am
15.Februar  ab 14.00 Uhr ins Gemeindezentrum nach
Kausche,
- zur Kinderfreizeit  vom 16. - 18. Mai ins Freizeitheim nach
Klein - Döbbern,
- zum Kinderkirchentag  am 28. Juni nach Lauta - Dorf und
- zum Jubiläum "10 Jahre Theatergruppe" nach Klein -
Döbbern am 14/15. Juni. Einzelheiten erfahrt Ihr in den kom-
menden Amtsblättern, in den Schaukästen oder direkt bei Irina
Lüskow, Tel.: 035608 40700
Konfirmandenarbeit 
Der Konfi - Unterricht findet jetzt immer dienstags um
16.00 Uhr im Pfarrhaus statt.
Jugendarbeit
Die Junge Gemeinde unter der Leitung von Cord Heinemann
trifft sich an folgenden Tagen immer freitags von 16.30 - 18.00
Uhr im Gemeindezentrum in Kausche:
am 31. Januar, 14. und 28. Februar, 14. März und 4. April, 9.
und 23. Mai  und am 20. Juni.

An den gleichen Tagen, jeweils  von 15.45 Uhr bis 16.30 bietet
Cord auch Gitarrenunterricht an. Mitzubringen ist eine Gitarre
und die Bereitschaft zum Üben.
Kontakt: Cord Heinemann , Tel. 03573/ 658073

Gemeindekirchenrat
Der Gemeindekirchenrat trifft sich nicht wie vereinbart am 7.
Januar, sondern am Mittwoch, dem 8. Januar um 19.00 Uhr
im Pfarrhaus. Einladungen folgen.

Dankeschön für die zahlreichen Spenden und Kollekten, die
zur Finanzierung der Innensanierung eingegangen sind. 
Wir nehmen weiterhin sehr gern Spenden entgegen, um
die Kredite schneller abzahlen zu können.
Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch eine Spendenbeschei-
nigung aus.
Und hier auch die neue  Konto – Nr., wenn Sie für die Innen-
sanierung der Stadtkirche spenden möchten:
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft Kiel eG
BIC: GENODEF1EDG
IBAN DE56210602370000778800
Zahlungsgrund: RT    61 53; Innensanierung Stadtkirche

Sie können Ihre  Spende auch bar im Kirchenbüro einzahlen. –
In diesem Jahr sind bereits 4.125,14 Euro an Kollekten und
Spenden eingegangen.
Neben Geldspenden werden auch immer wieder Sachspen-
den gebracht. ALLEN Spendern ein ganz großes und herz-
liches  DANKESCHÖN! 

Wir  wünschen Ihnen für das  Neue Jahr viel Gesundheit,
Zufriedenheit und Gottes Segen und grüßen Sie mit  einem
Vers aus Epheser 5,15:
“Achtet genau auf eure Lebensweise!
Lebt nicht wie Unwissende, sondern wie Menschen die wis-
sen, worauf es ankommt.”  

Ihr Pfr. Selchow, der Gemeindekirchenrat und Frau Wilk

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain
Jahreslosung 2014
Gott nahe zu sein ist mein Glück. Psalm 73,28

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain am 16.02.2014
um 10.30Uhr im Gemeinderaum statt. Hierzu sind Sie recht
herzlich eingeladen.

Sonstiges

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich ab diesem Jahr neu,
jeweils jeden 2. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr. Hierzu sind
Sie recht herzlich eingeladen.
Der Weltgebetstag findet in diesem Jahr am 07.03.2014 um
17.00 Uhr im Pfarrhaus in Welzow statt. Themenland ist in die-
sem Jahr Ägypten.
Auf diesem Wege danken wir nochmals recht herzlichen allen
Kindern und Erwachsenen, welche das Krippenspiel zum
Heiligen Abend vorbereitet und gestaltet haben, denn es
bedeutet für alle Akteure viel Aufwand an Fleiß und Zeit. 
Danken wollen wir auch nochmals allen Helfern, die die Kirche
zum Heiligen Abend gereinigt, geschmückt und den Weih-
nachtsbaum aufgestellt haben.

Im Frieden dein, o Herre mein,
lass ziehn mich mein Straßen EG 222,1

Es gibt kaum ein höheres Gut der Menschheit als den Frieden.
Seit beinahe 70 Jahren Leben wir in Europa in Frieden. Aber
auch in unserem direkten Umfeld ist Frieden wichtig. Streit

und Ärger entstehen gar zu schnell, meist ohne dass wir es
wollen. Wir können unseren himmlischen Vater gar nicht oft
genug bitten: In seinem Frieden wollen wir jeden Tag unsere
Wege gehen.
Der Liedstrophe liegt eine biblische Geschichte zugrunde. Der
alte Simeon hatte von Gott das Versprechen erhalten, erst
dann aus dem Leben zu scheiden, wenn er den lange ersehn-
ten Retter der Menschheit gesehen hat. Das ereignete sich,
als Maria und Josef den neugeborenen Jesus zum Jerusa-
lemer Tempel brachten. Simeon erblickte ihn und wusste,
dass er nun im Frieden Gottes weitergehen konnte, denn er
hatte Jesus, den Heiland, gesehen. Diesen Frieden im Herzen
erhalten auch wir, wenn wir auf Jesus schauen. Mit ihm an
unserer Seite können wir getrost und fröhlich durchs Leben
gehen.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit
Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain
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Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl.
Anlieferung, der Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen
etc.). 

Nutzen Sie auch unsere Computerkurse! Dieses Angebot gilt nicht nur für unsere Seniorinnen und Senioren, sondern
auch für Vorruheständler und Arbeitssuchende.

Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
05. und 19.02. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Dienstag 18.30 Uhr Kreativgruppe
Donnerstag, 20.02. 14.00 Uhr Kaffeeklatsch
wöchentl. Donnerstag 09.30 Uhr Sport
Donnerstag, 06.02. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats,

gemeinsames Singen mit Detlef und Nicole
Mittwoch, 12.02. 15.00 Uhr Schlachtefest in Siewisch

Reiseangebote: 
„Erlebtes Thüringen zwischen Saale und Wartburg vom 31.03.-02.04.2014“
Leistungen: 3-Tage-Tour zum Frühlingsanfang incl. 2x Übernachtung/HP im 3-Sterne-Ahorn-Berghotel Friedrichroda, 1x Be-
nutzung Schwimmbad/Wellnessbereich, Frühstück und Abendessen als Buffet; Eintritt Viba-Nougat-Erlebniswelt in Schmal-
kalden, Zwischenstopp bei Weimarporzellan, Informations-, Musik- und Tanzabend, durchgehende Reiseleitung. Weimar, histo-
rische Altstadt Gotha, Kurort Schmalkalden, Rundfahrt durch die drei Bundesländer Thüringen, Hessen und Bayern (u.a.
Naturpark Rhön und westlicher Teil des Thüringer Waldes), Bischofsstadt Fulda mit Dombesichtigung.

Foto: knipseline/Pixelio.de

Ortsteil Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

CDU Spree Neiße - Terminvorinfo
Nominierung der CDU Spree Neiße Kandidaten zu den
Kommunalwahlen am 25.05.2014
Termin: Samstag, den 15. Februar um 10:00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Kausche "Rundbau" An den Steinen 7

03116 Drebkau / Kausche

Nominierung der CDU Spree Neiße Kandidaten:
1. für den Kreistag Spree Neiße

i.A. des CDU Kreisvorstand SPN
Rüdiger Krause, Vorsitzender
CDU Ortsverband Drebkau
www.CDU-Drebkau.de

Kegelfreunde aufgepasst !
Unser erster Kegeltermin 2014 findet am

Freitag, den 28. Februar
um 18:00 Uhr auf der Kegelbahn in Drebkau statt.

Eure Partner sind willkommen.

Glück Auf
Schulze, Vorsitzender

Einladung Imkerverein
Drebkau/Neupetershain e.V.

Zur nächsten Vereinsversammlung am Sonntag, den
23.02.2014 um 10.00 Uhr lade ich alle Mitglieder und an

der Imkerei interessierte Bürger in die Gaststätte
„Bürgerhaus Kausche“ in Drebkau recht herzlich ein.

Tagesordnung: - Kassenabschluss 2013
- Wanderung  2014
- Film „Bienenhaltung in der Rotation“
- sonstiges

Michael Herrmann, Vorsitzender

Nachruf

Mit einem letzten Glückauf
verabschieden wir uns von unserem

langjährigen Vorstandsmitglied

Wilfried Nasdall
geb. 1940, gest. Dezember 2013. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

IGBCE Ortsgruppe Drebkau
Januar 2013
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RRüücckkbbll iicckk
Das neue Jahr hat begonnen, vieles nimmt wie immer seinen Lauf.
Wie immer waren auch zum letzten Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel unsere Stuben warm
und die Weihnachtsbaumbeleuchtung brannte. 
Damit es auch in Zukunft so bleibt, setzen sich derzeit viele Menschen aus der Region für die Fortführung unserer Tagebaue
ein. Nebeneffekte sind Aufträge für regionale Firmen, damit Arbeitsplätze und Geld, die in der Region bleiben. Dafür haben wir
uns am Rande des Erörterungsverfahrens zum Teilfeld 2 Welzow-Süd im Dezember in Cottbus eingesetzt.
Wenige Tage zuvor feierten unsere Mitglieder im Kauscher Bürger-
haus ihre Jubilare.
25, 40, 50 und auch 60 Jahre Mitgliedschaft in der Gewerkschaft
waren gute Gründe zu feiern. Unsere Mitglieder kamen mit ihren
Partnern aus Altdöbern, Spremberg, Cottbus und unseren Dreb-
kauer Ortsteilen. 

Es war die letzte Veranstaltung im Jahr, Mettenschicht. Dazu konn-
ten wir unseren Bürgermeister Herrn Horke mit einem Grußwort
begrüßen. Unseren verstorbenen Mitgliedern gedachten wir mit
einer Schweigeminute. Im Jahresrückblick bildete der mittlerweile
fünfte Steinitzer Bergmanntag einen Schwerpunkt. Wir konnten ihn
trotz der Turbulenzen um den Steinitzhof gemeinsam mit der
Steinitzer Interessengemeinschaft zum Erfolg führen. Wer es noch
nicht wusste, den bergmännischen Teil 115 Jahre Grube Volldampf
am Jehsehriger Dorfumzug 2013 sicherten wir ebenfalls ab. 

Nach gutem Essen kam am Abend bei Musik und Tanz keine
Langeweile auf. Für Abwechslung sorgte auch ein kleines Pro-
gramm vom Welzower Filmclub. 
Auch 2014 werden wir wieder aktiv sein. Dabei gilt unser
Augenmerk den anstehenden Wahlen und Wahlprogrammen.
Entscheidungen zum Steinitzer Bergmannstag in diesem Jahr wer-
den wir im Februar treffen.
Allen unseren Mitgliedern und Lesern des Heimatblattes noch alles
Gute für 2014.

Glückauf, der Vorstand
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Ortsteil Domsdorf

„Bergmannsverein zu Grube Merkur und Umgegend“

stellt sich vor

Der „Bergmannsverein zu Grube Merkur und Umgegend“ wurde am 07.07.2013 neu
gegründet. Anlaß war das Jubiläum 115 Jahre Grube Volldampf  im vergangenem Jahr. Er
hat seine Wurzeln in der Bergbaugeschichte des Niederlausitzer Landrückens. Seine
Existenz geht auf die Grube und Brikettfabrik Volldampf in Merkur bei Drebkau zurück. Dort wurde der Altverein 1904 gegrün-
det.

Mit der Einstellung des Bergbaus vor dem ersten
Weltkrieg verlor sich seine Geschichte. Der heuti-
ge Bergmannsverein stellt sich der Förderung von
Heimatkunde und Heimatpflege  der Geschichte
des Altbergbaugebietes Göhrig / Steinitz /
Papproth. Diese soll der Öffentlichkeit zugänglich
gemacht und publiziert werden, bevor letzte
Sachzeugen und Dokumente unwiederbringlich
verloren sind.
Im Jahr 2014 wird der 110. Jahrestag der Grün-
dung des Altvereins begangen.
Der Bergmannsverein hat seine Heimstatt im
Steinitzer Dreiseitenhof, einem touristischen An-
ziehungspunkt der amtsfreien Gemeinde Stadt
Drebkau. 

Informationen zum Altverein (siehe Logo) nehmen wir gern entgegen. Engagierte Mitglieder sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Unsere Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, den 13.02.14 um 17.00Uhr im Steinitzhof Haus A statt.

Glückauf
Thomas Schulze, 1.Vorsitzender

Ortsteil Kausche

AAnn  aallllee  FFaannss  ddeess  KKaauusscchheerr  KKaarrnneevvaall

Nach dem wir alle hoffentlich gut in das neue Jahr gerutscht sind, kommen hier die aktuellen Termine
für unsere Veranstaltungen 2014 im Bürgerhaus Kausche

16. Februar Kinderfasching ab 15.00 Uhr 
22. Februar Rentnerfasching ab 15.00 Uhr jeweils ohne Eintritt
23. Februar Kartenvorverkauf  von 16.00 bis 18.00 Uhr für die "3 tollen Tage"

Vorbestellung ab sofort bis einschließlich 20.Februar unter Drebkau 22148 bei Herrn Henschel
Kartenpreise: 1. März 10 Euro, 2. März 6 Euro, 3. März 9 Euro

Unsere "3 tollen Tage" feiern wir in diesem Jahr unter dem Motto

"Mit dem Schiff rund um die Welt, wir halten an wo es uns gefällt"

1. März 1. Veranstaltung
2. März 2. Veranstaltung
3. März Rosenmontagshitparade    Einlass jeweils ab 18.00 Uhr

Gezampert wird in Kausche am 1. März, Treffen der Kosaken ab 9.00 Uhr und
Ausmarsch um ca. 9.30 Uhr. Es gibt auch wieder eine Gulaschkanone.

Für alle Mitglieder

04. März Abschmücken ab 14.00 Uhr mit anschließendem gemütlichen Ausklang
15. März Eieressen
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Ortsteil Jehserig

Achtung ! Achtung ! Achtung ! Zamperfreunde aufgepasst!!!!!

Bald ist es wieder soweit. Der Dorfclub Jehserig geht zampern.

Wann: 01. März 2014 Wo: Papproth, Merkur, Jehserig

Treffpunkt: 8.45 Uhr vor dem Gutshaus in Jehserig Abfahrt: 9.15 Uhr nach Papproth

Wir laden alle Einwohner, die sich gern verkleiden, recht herzlich ein.

Es begleiten uns die Kremser-Musikanten.

Das traditionelle Eierkuchenessen findet zu einem späteren Termin statt, der noch rechtzeitig bekannt gegeben wird.

Dorfclub Jehserig e.V.

Ortsteil Laubst

„„OOhh  TTaannnneennbbaauumm  ““,,

so hieß unser letzter Höhepunkt des Jahres in Laubst. 

Keiner konnte sich etwas darunter vorstellen, was der Vorstand des Traditionsvereins wieder
ausgeheckt hat. Mit Spannung wurde von den Dorfbewohnern schon der 30.11.2013 erwartet. 

Laubst stellt an diesem Tag seinen ersten Weihnachtsbaum.

Dank der großen Unterstützung unserer Feuerwehrmänner ist es uns gelungen, diesen wunder-
schönen Baum zu stellen und dank Ralf Höhne konnten wir diesen großen Weihnachtsbaum
auch sicher bis zur Spitze schmücken.

Unsere Frauengruppe von O – O sorgte für den nötigen Schmuck den sie an einigen Abenden
selbst herstellten und durch mühevolle Näharbeit von Astrit bekam unser Baum sogar eine
Weihnachtsmannmütze als Spitze.  

Und nun steht er da – festlich geschmückt im hellen
Glanz der Kerzen. Alle waren begeistert und brachten
das auch zum Ausdruck, denn nach dem Schmücken
ließen wir uns den Glühwein und Kaffee mit Stolle
und selbstgebackenen Plätzchen schmecken. 
Vorher stimmten wir – natürlich nach Verteilen der
Liedtexte - unter dem Weihnachtsbaum die ersten
Weihnachtslieder an.
Alle sangen mit und wir waren uns einig, einen Chor
zu gründen, das liegt gar nicht so fern. 

Das war eine gelungene Veranstaltung, die nun
garantiert eine Tradition in Laubst werden wird. 

Danke noch einmal allen Helfern und Mitwirkenden.

I. Seidel

Ortsteil Leuthen

An alle Einwohner von Leuthen - Großes Schlachtfest mit Blasmusik
Wir fahren in den "Böhmischen Gasthof" zum Schlachtfest. (Sabine und Pavel)
Die Abfahrt würde am 16.02.2014 um 11 Uhr sein.
Unkostenbeitrag für Busfahrt und Blasmusik betragen 17,- Euro, bei genügend
Anmeldungen. Rückfahrt ca. 16 Uhr.

Anmeldeschluß ist der 10.02.2014
Anmeldung an: Frau Hübner 21199, Frau Schneider 20092, Frau Pittermuz 20529 und
Herr Wichote 0355-5265360

Ihr Org.Team HSPW Foto: Archiv
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Einladung Jahreshauptversammlung 2014
des SV Leuthen/Kl. Oßnig e.V.
Hiermit sind alle Vereinsmitglieder des SV Leuthen/Kl. Oßnig e.V. recht herzlich zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung 

am 7. März 2014, um 19:00 Uhr
in die Speisegaststätte „Leutnant von Leuthen“

auf dem Sportplatz in Leuthen eingeladen. 

Tagesordnung:

Begrüßung und Eröffnung Bericht des Vorstandes
Berichte der Abteilungen Kassenbericht (Kassenbestand / Jahresrechnung 2013)
Bericht der Kassenprüfer Diskussionen und Anmerkungen zu den Berichten
Entlastung Vorstand Bekanntgabe Haushaltsplan 2014 mit Diskussion
Bestätigung Haushaltsplan 2014 Anpassung Satzung
Wahl des neuen Vorstand sonstiges

Vorstand SV Leuthen/Klein Oßnig e.V.

Ortsteil Schorbus

Tanzenn fürr jedermannn ohnee Zwangg 
imm Vereinshauss Schorbus 

fürr allee diee daa mall wass gelerntt haben,, wass lernenn wolltenn oderr einfachh nurr soo 

21.01.2014 ab 19:30 Uhr Jahresauftakttanzen 

11.02.2014 ab 19:30 Uhr Tanzen im Kostüm  

11.03.2014 ab 19:30 Uhr Tanzmusik in allen Variationen 

08.04.2014 ab 19:30 Uhr Tanz in den Frühling 

Wirr freuenn unss überr allee tanzbegeistertenn undd tanzinteressiertenn Bürgerinnenn 
undd Bürger,, diee denn Wegg zuu unss finden.. 

Schorbuser Karneval Club e.V.
Die Zamperer des SKC sagen DANKE für die freundlichen Gaben in Form von Geld, Eiern und dem einen oder anderen
Imbiss an den Haustüren der Einwohner von Schorbus und seinen Ortsteilen.

Der Schorbuser Karneval Club präsentiert:
sensationelle Tierdressuren - atemberaubende Artistik -

weltberühmte Clownerie
in Siewisch bei Hartnick`s 

15. Februar 22. Februar 01. März 
Einlaß Einlaß Einlaß
ab 18.00 Uhr ab 18.00 Uhr ab 18.00 Uhr
(mit Büfett) (mit Büfett) (mit Büfett) ausgebucht

Kartenbestellung unter Tel. 0151/11038144 oder
www.schorbuser-karneval-club.de
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Ortsteil Siewisch

DDaass  JJaahhrr  22001133  iimm  RRüücckkbblliicckk

Koschendorf, im Januar 2014. 
Und wieder ist ein Jahr vorbei. Ein spannendes, arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr 2013 liegt hinter uns. Ein Jahr mit vielen
Veranstaltungen wie Zampern, Osterfeuer, Aufstellen des Maibaumes mit traditioneller Maifeier, Musiknachmittag im Park,
Halloweenfest, Vereinsfahrt zum Jahresausklang und vieles mehr.
Der Höhepunkt im Vereinsjahr des Heimatvereins Koschendorf e.V. war wieder unser  Musiknachmittag im Park Koschendorf.
Mit dem Künstler Heiko Harig hatten wir eine wunderbare Unterhaltung, die Jung und Alt begeisterte. Ihm ist es auch zu ver-
danken, dass wir zu dieser Veranstaltung einen 1. Koschendorfer Männerchor aufstellen konnten. Vielen Dank an alle Beteiligten,
die uns dies ermöglichten.  

Unsere Vereinsfahrt im letzten Jahr führte uns dies-
mal nach Mortka zur Jakubzburg. Es war eine
interessante Reise zurück ins Mittelalter. Sehr ein-
drucksvoll berichtete der Burgherr Herr Jakubez
über die geschichtlichen Ereignisse. Mit einer
Kaffeetafel in den Räumen der Burg war es sehr
gemütlich und urig. 
Eine tolle Burg, die viel Interessantes für die
Besucher bereithält. 
Beim anschließenden Abendessen im „Kuhstall“
ließen wir den Abend mit weihnachtlicher Stim-
mung gemütlich ausklingen.   
Über das vergangene Jahr gibt es viel zu berichten.
Aber nur mit einem starken Team im Heimatverein,
den vielen fleißigen Helfern aus Koschendorf und
Umgebung sowie den Sponsoren ist so ein arbeits-

reiches Jahr zu meistern. An dieser Stelle möchten wir nochmals allen herzlich Danke sagen. 

Auch 2014 gibt es wieder viele schon traditionelle Veranstaltungen und Feste, die Anlass zum Feiern geben. So feiern wir in die-
sem Jahr am 16.08.2014 unseren Musiknachmittag im Park Koschendorf der unter dem Motto steht: „125. Geburtstag des in
Koschendorf geborenen Malers Alfred Jahnigk“. Die Vorbereitungen dazu sind bereits in Arbeit. Wir freuen uns darauf, wieder
viele Besucher im Park Koschendorf begrüßen zu können.

In diesem Sinne wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern einen guten Start in das neue Jahr 2014, vor allem aber
Gesundheit.Wir freuen uns auch 2014 auf eine gute Zusammenarbeit.

Heimatverein Koschendorf e.V. 
Roswitha Altekrüger 
1. Vorsitzende

Sonstiges

Weiterbildung in der Waldbauernschule Brandenburg e.V.
In den Monaten Februar, März und April jeweils Freitags in der Zeit von 16:00-19:30 Uhr und Samstags in der Zeit von 08:30-
15:30 Uhr veranstaltet die Waldbauernschule Brandenburg e.V. wieder eine neue Weiterbildung für Waldbesitzer.
Schulungsthemen sind Sachkundenachweis Chemie/PSM, Forstschutz, Förderung, Holzmarkt, Waldinventur im Kleinprivatwald,
Grenzen und Nachbarschaftsrecht, Waldbau und Waldökonomie: Einführung und Vorbereitung einer Praxisübung mit anschlie-
ßender Praxisübung und -auswertung: Hiebsmaßnahme selbst planen, auszeichnen.
Alle interessierten Waldbesitzer sind herzlich eingeladen. Es wird ein Unkostenbeitrag von 30 EUR erhoben. Schulungstermine
finden Sie im Internet auf der Seite www.waldbauernschule-brandenburg.de oder unten. Da die Veranstaltungen nur bei minde-
stens 8 Teilnehmern durchgeführt werden können, wird um vorherige Anmeldung gebeten, per Telefon unter
033 920-506 10, per E-Mail waldbauern@t-online.de oder in Ihrer zuständigen Oberförsterei.

Schulungstermine:
Region (Referent) Veranstaltungs- Ort Termin Anschrift 
Elsterwerda (Setzer) Gaststätte Zum Goldenen Löwen 21.02./ 22.02. 04934 Hohenleipisch

Dresdener Straße 16
Spremberg (Spinner) Feuerwehrdepot Terpe/ Heimatverein 21.02./ 22.02. 03130 Spremberg OT Terpe

Pulsberger Weg 1
Cottbus / Drebkau(Spinner) Bürgerhaus Kausche 14.03./ 15.03. 03116 Drebkau OT Kausche

An den Steinen 7
Luckau / Dahme (Febel) Gaststätte Zum Heideblick 04.04./ 05.04. 15926 Langengrassau

Luckauer Straße 33a
Reuthen (Spinner) Wolfshainer Hof 11.04./ 12.04. 03130 Tschernitz OT Wolfshain

Dorfstraße 1
Senftenberg (Setzer) Gaststätte Zur Linde 11.04./ 12.04. 01945 Hohenbocka

Dorfaue 9
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813 / (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
Dienstags nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag       13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag          09.00 – 12.00 Uhr

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Lust auf Veränderung?

WBD – Drebkauer Hauptstraße 22, Tel. 035602-5760, Frau Rother, info@wbd-drebkau.de und www.wbd-drebkau.de 

2Wir haben für Sie eine ca. 59 m  große, neu rekonstruierte, bezugsfertige, 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon,
Dusche, Badewanne, geräumiger Küche und Hauswirtschaftsraum.

Weiterhin können wir Ihnen 1- bis 4-Zimmer-Wohnungen an verschiedenen Standorten anbieten.

Für Übernachtungsgäste, Kurzurlauber usw. steht Ihnen unsere Gästewohnung zur Verfügung.
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Anzeigen

Lindenstraße 28 in Drebkau

Fa. Bernd Michalak

Abgehangene Decken
Dachausbau

Stellen von Ständerwänden
Trockenfußböden

sowie sämtl. Innenausbau

August-Bebel-Str. 5
03103 Neupetershain

Tel. Büro:
Fax Büro:
Funk:

03 57 51 / 2 77 50
03 57 51 / 2 77 51
01 72 / 70 17 24 9TrockenbauMichalak@web.de

Oberflächenreinigung
(Möbel, Lampen, Regale usw. nach Bedarf trocken oder feucht)

Lassen Sie mich Ihre  sein!„Gute Fee”

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 - 03103 Neupetershain

Telefon: 035751/27750 - Mobil: 0173/ 5614377

E-Mail: gute.fee.2@web.de

Seit 2003 im Dienste des Kunden

Küchenreinigung
(Oberflächen, Fronten usw. reinigen)

Sanitärreinigung
(Badkomplettreinigung)

Fußbodenreinigung
(entsprechend der Bodenbeläge wischen oder saugen)

Glasreinigung
(Fenster, Gardinen abnehmen und aufhängen)

Alle Reinigungsarbeiten erfolgen nach detaillierter Absprache mit dem Kunden!

Bürgerhaus Kausche
Das Veranstaltungshaus in Ihrer Nähe!

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet

Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Komplettservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

1166..  FFeebbrruuaarr  22001144  aabb  1144..3300  UUhhrr
KKiinnddeerrkkaarrnneevvaall

2222..  FFeebbrruuaarr  22001144  aabb  1155..0000  UUhhrr
SSeenniioorreennkkaarrnneevvaall

BAUEN, KAUFEN, FINANZIEREN!
Hypotheken-Konditionen
(abhängig von Bonität und Objekt)

Zins nom. p.a.
Festschreibung
Auszahlung
effekt. Jahreszins

2,60 %
10 Jahre
100 %
2,65 %

Büro für Baufinanzierungen Norbert Lehmann
03103 Neupetershain, Bauernsiedlung 14
Tel.: 03 57 51 / 1 00 16
E-Mail: norbert_lehmann@gmx.de
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03116 Drebkau/OT Rehnsdorf - Waldstraße 2
Telefon: 03 56 02/44 00 46 - Funk: 0176/299 58 300

Wartung und Reparatur
aller Marken

-
An- und Verkauf

von Gebrauchtfahrrädern
-

Zubehör

Neu ab 1. Februar 2014

03 56 02 - 44 00 46
0176 - 299 58 300

�

Straße der Jugend 14 - 03116 Drebkau/OT Schorbus
Tel.: 03 56 02 / 52 62 15 - Fax: 03 56 02 / 52 62 14

Handy: 0176 / 303 45 830

SCHÜTZEN
DROGERIE & PARFÜMERIE

An den Steinen 2
03116 Drebkau OT Kausche
Telefon: 035602/623
Fax:       035602/51534

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr: 09.00 -13.00 Uhr
                       und 14.00-18.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung!
Termine, auch nach Vereinbarung!

Sofort-Passbilder

alle biometrischen Formate
Termine nach Vereinbarung!

www.kosmetik-drebkau.de
kosmetik-drebkau@gmx.de

Behandlungsgutscheine
Für jeden Anlass ein persönliches Geschenk.

Auf Wunsch Mobile Pflege:
Fußpflege - Termine nur Donnerstag

Bewerbungsfotos

Kosmetikstudio
Petra M.

Kosmetikstudio
Petra M. Inh. Petra Miethke

Kosmetik, Fußplege & Massagen

Aronia Samt Dusche
& Aronia Samt Creme

mit Argan-Öl

Ab f r ed
so o t wi er

b
ns ur ü

r

ei u n f r ku ze

Zei h ltl ch!*
t er ä i

*Verkauf nur solange der Vorrat reicht.

Allen lieben Gratulanten, die uns anlässlich unserer
Goldenen Hochzeit durch ihren Besuch ehrten und
mit guten Wünschen, Blumen und Geschenken so
freundlich gedachten, sagen wir auf diesem Wege

ein herzliches Dankeschön.
Unser besonderer Dank gilt unseren Kindern für die

gute Organisation, den Funken des
Schorbuser Karnevalclubs, den Chickedees Linedancers

Klein-Oßnig für das tolle Programm,
sowie der Gaststätte Dürre “Schön Oßnig”

für die gute Bewirtung.
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Lieselotte und Harri Koall

Dezember 2013

Liebe Mutti, lieber Vati -
Ilse und Willi SchmidtUnvergänglich wie ein Diamant 

Wenn sich der Tag der Hochzeit jährt,

in Ehen, die sich gut bewährt,

was heutzutage leider rar,

dann gratuliert man gern dem Paar.
Eure Kinder Hans-Peter, Andrea mit Bernd,
Sigrid, Elke, Uschi mit Jörg
Eure Enkelkinder Katharina mit Thomas,
Anja mit Tobias, Michaela mit Marcel,
Christian mit Andrea, Sabrina, Kristin,
Steffen und Stephan
sowie die Urenkel
Hendrik, Lukas und Henriette

Zu Eurer Diamantenen Hochzeit
am 6. Februar 2014 gratulieren
Euch ganz herzlich

Familie sucht Haus mit

Grundstück in Drebkau

und Umgebung

Das Grundstück sollte ab 2000 m2 groß sein.

Angebote richten Sie bitte unter:
Tel.: 01 76 / 30 34 58 30
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Werbung ...
... ansprechend serviert:

Telefon: 035751/28158 oder
info@druck-und-mehr-greschow.de

Denken Sie rechtzeitig an
Ihre Osteranzeigen

Achtung Anzeigenschluss
für die Ausgabe Februar 2014

14. Februar 2014. 

Anzeigenannahme: Druck und Mehr C. Greschow

Tel.: 03 57 51 / 2 81 58 oder

info@druck-und-mehr-greschow.de

Mieten Sie einen Anhänger
voller guter Ideen

Unser Sport- und Spielmobil für Jung und Alt!

Vermietung:
Autohaus AVS GmbH Drebkau
Schwarzer Weg 112, 03116 Drebkau
Telefon: 035602/733 + 734

Hüpfburg 4 x 7 m  Torwand Badminton-Set

Hula-Hoop-Reifen verschiedene Bälle

Hüpfsäcke Schwungtuch

Stelzen + Springseil 4-Gewinnt u.v.m.

·
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Vetschauer Wurstwaren
Bahnhofstraße 44

03226 Vetschau/Spreewald
Fon: 035433 - 5880

Filialen in Vetschau, Calau, Burg, Altdöbern, Forst, Lübbenau,
Welzow, Guben, Cottbus, Großräschen, Drebkau, Spremberg

Preisirrtümer und Änderungen vorbehalten.
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Angebot vom 27.01.-01.02.2014
Aus unserer Fleischtheke

Jeden Dienstag: Verkauf von
Hausschlachte Erzeugnissen

Fleischspieße
verschieden gewürzt

0,79 €/100 g

Aus unserer Wursttheke

SUPERKNÜLLER

Spreewälder Bauernsülze 0,89 €/100 g
Grobe Mettwurst Braunschweiger Art 0,89 €/100 g

Spezialität der Woche
Lammkeule ohne Knochen 2,29 €/100 g

Rinderrouladen aus der Oberschale 8,99 €/kg

Schweine-Schnitzel
aus der Oberschale

6,66 €/kg

Rinderrouladen aus der Kugel 7,99 €/kg

Gärtnerei & Garten- und Landschaftsgestaltung
Uwe Peschtrich

Wir bieten Ihnen qualifizierte Lösungen rund um Garten und

Außenanlagen und kümmern uns persönlich um die Projekte.

Vom Gespräch bis zur Fertigstellung, ganz nach Ihren Wünschen

und Vorstellungen.

Professionelle Ausführungen,  Zuverlässigkeit und ein faires

Preis/Leistungsverhältnis, das versprechen wir Ihnen.

Mit uns haben Sie einen engagierten und verlässlichen

Partner.

Rufen Sie an oder senden Sie uns einfach eine E-Mail.

Drebkauer Hauptstraße 15a · 03116 Drebkau

Telefon: 035602 / 605 · Fax: 035602 / 526358

Mail: gaertnerei-peschtrich@web.de
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Sie sind arbeitssuchend oder arbeiten nicht in Wohnortnähe oder wollen sich beruflich verändern?
Sie haben Interesse an einer langjährigen, verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Tätigkeit?

Dann bewerben Sie sich in der Arztpraxis von Herrn Hoffmann in 03116 Drebkau in der Forststr. 3.
Ab 01.03.2014 ist eine unbefristete Teilzeitstelle (ggf. später bei Bedarf auch Vollzeit) als Arzthelferin zu besetzen,

vorzugsweise mit Berufserfahrung in der Allgemeinmedizin. Erwartet werden absolute Teamfähigkeit,
hohe Belastbarkeit, absolute Zuverlässigkeit sowie souveräner und äußerst freundlicher Umgang mit den Patienten.

Die Durchführung von Blutentnahmen ist zu beherrschen und Sie sollten in der Lage sein, s.c.- und
i.m.-Injektionen auszuführen.

Wünschenswert ist Kenntnis im Umgang mit der Praxissoftware Turbomed.
Sie arbeiten in einer etablierten Praxis in ruhiger Umgebung,

zu fairen Konditionen und in einem netten und aufgeschlossenen Team. 

Sie sind Arzthelferin, MFA oder Krankenschwester?

Arztpraxis Hoffmann - 03116 Drebkau -  Forststraße 3

- Neu in DREBKAU -

An- & Verkauf:
Junge gebrauchte PKW &

Kommunaltechnik

Wir kaufen ständig junge Pkw bis zu 4 Jahre
und Kommunaltechnik auch älter.

Zahlen bar, lösen bestehende
Kredite ab, holen ab und legen still.

Kommunaltechnik z.B. kleine Transporter,
kleine Radlader, Multicar mit und ohne

Anbaugeräte u.v.m.

Bitte bieten Sie alles an!

Autohaus AVS - Drebkau

Schwarzer Weg 112 - 03116 Drebkau
Telefon: 035602 / 733 u. 734

Goetheweg 9 - 03119 Welzow - Telefon: 0172/4906768

Transport, Verkauf und Lieferung von Beton

Betontransporte P. Heinrich

Transport/Verkauf von Schüttgut
(Erden, Steine, Kies, Sande, Splitte, Unterbaumaterial, etc.)

Bagger- und Kranarbeiten mit Abtransport

Kohlehandel und -transport


